
Blick zurück in die Jungsteinzeit – warum wir 
heute alle Milchmutanten sind

von Robin Geibel und Dr. Monika Pohlmann

Im Fokus dieser Unterrichtseinheit steht die Evolution der menschlichen Laktosetoleranz 
und die des Brotgetreides. Milch und Weizen haben zur Entwicklung unserer kulturellen 
Evolution entscheidend beigetragen. Es wird der enge Zusammenhang der kulturellen 
und biologischen Evolution des Menschen erarbeitet.
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Blick zurück in die Jungsteinzeit – warum wir 
heute alle Milchmutanten sind 

Niveau: weiterführend, vertiefend

von Robin Geibel und Dr. Monika Pohlmann
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Kompetenzprofil:

Kompetenz Anforderungs- 

bereich

Basiskonzept Material

Fachwissen, Er-

kenntnisgewin-

nung, Kommuni-

kation

I–III Struktur und 

Funktion, Stoff- und 

Energieumwandlung, 

Variabilität und Ange-

passtheit, Geschichte 

und Verwandtschaft

M 1–4

Überblick:

MY Mystery TB Tafelbld SEB Selbsteinschätzungsbogen

Inhaltliche Stichpunkte Material Methode

Ötzi, Gletschermumie, Mensch der Steinzeit, stein-

zeitliche Ausrüstung, Einkorn im Verdauungstrakt, 

genetische Analysen, Laktoseunverträglichkeit, 

Weizenevolution

M 1 TB

Naturwissenschaftliche Untersuchungen an Ötzi 

geben Auskunft über steinzeitliche Weizenevolu-

tion und Laktosetoleranz/-intoleranz: Meiose, Pro-

teinbiosynthese, Mutation, Polyploidie, Regulation 

eines Operons, Stammbaumanalyse

M 2/3 MY

Reflexive Selbsteinschätzung zu Sozialkompeten-

zen in Phasen des kooperativen Lernens

M 4 SEB
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M 3 Ötzis Familie – Modellstammbaum zur Laktoseintoleranz

Dieser Stammbaum zeigt modellhaft die Vererbung der Laktoseintoleranz in „Ötzis Fami-

lie“. Durch Enzymmangel können vier Familienmitglieder nach Entwöhnung von Mutter-

milch keine Laktose mehr verwerten. In diesen Fällen wird Laktose durch Bakterien im 

Dickdarm fermentiert, wodurch Gärungsprodukte entstehen. Diese führen zu Verdau-

ungsstörungen und typischen Symptomen der Laktoseintoleranz wie Bauchschmerzen, 

Übelkeit und Erbrechen. Aufgrund von Mutationen im regulierenden Gen für das Lakto-

se-Operon vertragen heute etwa 90 Prozent der erwachsenen Nordeuropäer Milch, sie 

stellen Milchmutanten dar.
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Weiblicher Merkmalsträger
mit Lactoseintoleranz

Männlicher Merkmalsträger
mit Lactoseintoleranz

Abb. 5: Stammbaum der Merkmalsausprägung Laktoseintoleranz

Tab. 1:   Verbreitung der Laktosetoleranz im globalen Vergleich und in Bezug zur Milch-

produktionskultur

Region

Anteil der laktosetoleranten 

Menschen in der Bevölkerung. 

Männer und Frauen sind glei-

chermaßen betroffen.

Tradition der Milchwirt-

schaft in den jeweiligen 

Kulturen

Südostasien 20 % für kurze Zeit

Südamerika 25 % mittelfristig

Mitteleuropa 80 % lang andauernd
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Abb. 6:  Wechselseitige Beeinflussung von kultureller und genetischer Entwicklung (DNA, 

Käse und Rind: © Thinkstock)

Aufgaben

1. Beschreiben Sie den Modellstammbaum und analysieren Sie den Erbgang für die 
Laktoseintoleranz. Begründen Sie, welches der Individuen im Modellstammbaum 
Ötzi sein könnte.

2. Geben Sie die statistische Wahrscheinlichkeit an, mit welcher die Kinder des Eltern-
paares 10 und 11 eine Milchzuckerunverträglichkeit haben.

3. Erklären Sie aus evolutionsbiologischer Sicht den Rückgang von laktoseintoleranten 
Menschen in Europa. Diskutieren Sie die globale Entwicklung anhand von Tabelle 1 
sowie von Abbildung 5 und Abbildung 6.V
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